
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich-Badische Staatszeitung. 1811-1816
1813

20.8.1813 (Nr. 230)



Großycrzoglich Badische

Staats - Zeitung .

Rro . 230 . Freitag , den 20 . Aug . 1815 .'

Rheinische BundeS - Staatrn .

Ein Extrablatt zur Leipz . Zeih , vom 13 . d . , enthält

folgendes aus Dresden vom 10 . d . : „ Der heutige Tag

wird Dresdens Einwohnern unvergeßlich bleiben . Sie

hatten das Glük , heute den hohen , aus den 15 . d. fallen¬

den Geburts - und Namenstag Sr . Maj . des Kaisers

Napoleon , unter Dessen beglückender Anwesenheit , auf eine

Seines Ruhmes würdige Art feiern zu sehen . Zur Vor¬

bereitung wurde gestern um 5 Uhr von den hier anwesen¬

den kaisert . sranz . Hosschauspielern im königl . Schauspiel ^

hause eine Vorstellung von zwei Lustspielen , unter freiem

Zutritt für Jedermann , gegeben ; nach deren Beendigung

kündigten Abends um 8 Uhr hundert und ein Kanonen¬

schüsse die Feier des heutigen Tages an . Eine ähnliche

Drtilleriesalve wurde heute Morgens um 4 Uhr wiederholt .

Um 9 Uhr erhoben sich Se . Mast der König , in Galla -

unisorm , begleitet von Ihren Brüdern und den übrigen

Prinzen drs königl . Hauses , nach dcm vom Kaiser bewohn¬

ten g- afl . Marcolinischen Garten , um Sr . Maj . Ihre

Glükwünsche abzusiatccn . Hierauf hielt der Kaiser Le¬

ver , nach dessen Beendigung S . M . , begleitet von dem

Könige und den königl . Prinzen , «in auf der Ostcawiese

in Parade ausgestelltts sehr ansehnliches Korps Ihrer

Garden , ingleichem ein Bataillon von der königl . sachs.

Leibgarde , und ein großhcrzvgl . belgisches und ein fürstl .

nrufchatelsches Kavallerieregiment die Rcvüe passiren lie¬

ßen . Unmittelbar nachher verfügte sich der Fürst von Neuf -

chattl . begleiret von allen kais . stanz . Generälen und Stabs¬

offizieren , w ''e auch von den kais . sranz . Zivil - und Hof -

beamten , in das von demselben bewohnte vormals gräss
B ' ühlische Palais . Bon da gi

'
engen Se Durch ! , nebst

Len vorgedachten Personen - in Prozrssion in die königl .

Hvfkirche , durch das große Portal , von wo an bis zum

hohen Mar ein Detaschrment der königl . sächs. Leibgarde
in doppelt « Reihe ausgestellt fwar , nahmen vor dem ho¬

hen Altar auf den für sie in Bereitschaft gesezten Stüh¬

len und Bänken Ploz , und « warteten die Ankunft Sr .

Maj . des Königs . Diese erfolgte auch kurz nachher ge.

gen 2 Uhr , wo Se . Maj . , in Begleitung der königl . Fa¬

milie und des ganzen Hofes , in Galla in der Kirche er¬

schienen , und der Absingung drs Ambcosianischen Lobge¬

sanges , unter dem Donner des Geschützes , beiwohnten .

Um die in der Residenz in Garnison stehenden ka s. sranz .

Truppen an der Feier dieses Tages Theil nehmen zu las¬

sen , waren ihnen doppelte Flcischportionen und der nö -

thige Wein verabreicht worden . Das Bataillon königl .

Leibgarde war zu diesem Mahl eingeladen , und so speis¬

ten die verschiedenen Truppen in brüderlicher Eintracht ,

die Offiziere unter Zelten , die Gemeinen unter freiem

Himmel , in der Allee der Hauptstraße in der Neustadt ,

wo die gehörigen Veranstaltungen zu ihrer Bewirthung

getroffen worden waren . Beim Ausbringen der Gesund¬

heit Sr . Maj . des Kaisers ertönten abermals ivr Kano¬

nenschüsse aus dem auf dem Zwingerwall ausgestellten

sranz . Geschüz . Abends nach 8 Uhr geruhten Se . Maj ,

der Kaiser Napoleon der im königl . Schlosse für Sie , die

königl . Familie und den Fürsten von Neufchatel veranstal¬

teten großen Zeremonientakel beizurr ohne » , welche , unter

Aufwartung der obersten Hofchargen , und im Beiseyn der

Zutritts - und Hof - wie auch der übrigen hoffähigen Da¬

men , so wieder bei Hofe erscheinenden Kavaliere , in -

gleichen in Gegenwart des diplomatischen Korps abgehal .

ten wurde . Die königl . Kapelle spielte während der Ta¬

fel . Gegen das Ende derselben brachte der König , unter

dem Donner der Kanonen und beim Schall der Trompe¬
ten , die Gesundheiten des Kaisers und der Kaiserin von

Frankreich und des Königs von Rom aus . Nach ausge¬

hobener Tafel verfügten sich Se . kais. Maj . mit dem Kö¬

nig , der Königin , der königl . Familie , dem Fürsten von

Neufchatel und den Kavaliers und Damen , nach d« 3 im -
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mern der Königin , um bas an und auf der Elbebrücke
veranstaltete Feuerwerk abbrennen zn sehen . Das königl .
Schloß und die ganze Stadt waren erleuchtet . In der
Stadt waren mehrere Mittagsmahle , zu Ehren des Ta¬

ges , veranstaltet . Der Herzog von Ba ^ ano , kais . franz .
Minister der auswärtigen Angelegenheiten , hatte das di¬
plomatische Korps zu sich eingeladen ; der Baron Bignon ,
kais . franz . Gesandter im Herzogthnm Warschau , dir hier
anwesenden Polen ; der Baron von Serra , kais. französ .
Gesandter allhier , die Chefs der königl . Kollegien ; der
Graf Daru , kaiserl . franz . Minister - Staatssekretär , die
kais . franz . Behörden , und der Divifionsgencral , Graf
Friant , die kaiserl . französ . und königl . sächs . Generalität .
Der Graf Durosnel , Kommandant der kaiserl . französ .
Truppen in Sachsen » gab einen sehr glänzenden Ball
und ein Souper von iöo Couverts . Zm Hofe des Ho¬
tels des Baron von Serra war in einem mit Bäumen
und Blumen umgebenen Platze die Büste des Kaisers auf -

gestellt , und den Zuschauern wurden Erfrischungen ge¬
reicht . Die Empfindungen des Publikums bei allen die¬
sen Feierlichkeiten waren unverkennbar . Sie zeigten sich
in stillen Gefühlen der Verehrung und des Dankes gegen
den mächtigen Monarchen , und in sehnsuchtsvollen Wün¬
schen , daß die Vorsehung Seine unablässigen Bemühun¬
gen , Europa den Frieden wieder zu verschaffen , segnen
möge . "

Der westphäl . Moniteur vom i 6 . d. meldet : „ Gestern ,
den 15 . d . , am Geburtstage Sr . Maj . des Kaisers , war
Cercle und Galla bei Hofe . Um n Uhr wurde Se . Erz .
der franz . Gesandte , Hr . Baron Reinhardt , in den ge¬
wöhnlichen Formen in das Kabinet Sc . Maj . eingeführt ,
um Ihnen seinen Glükwunsch abzustatten . Um 12 Uhr

rmpsiengen Se . Maj . das diplomatische Korps ; hierauf
war Cercle in den Appartements . Nach dem Cercle hör¬
ten Se . Maj . die Meffe in der Kapelle , und es ward ein

Tedeum mit großem Orchester gesungeen . Abends war

Sauspiel auf dem großen Schloßtheatcr ; es wurde eine

neue Oper in drei Akten gegeben , wovon die Musik von
dem königl . Kapellmeister , Hrn . Blangini , ist. Die Stadt

war illuminirt ; besonders merkwürdig war die Illumina¬
tion von Laubgchängen , welche die Statue des Kaisers um¬

gaben . Alle sowohl ftanz . als westphäl . Truppen erhielten
Doppelte Rationen . "

Am 17 . d. sind Se . königl . Hoheit der Erbprinz

von Hessen - Daimstadt mit Gefolge durch Frankfurt
passirt .

Am nämlichen Tage kamen daselbst , ausser mehreren
starken Abtheilungen des ersten Regiments der Chrengar -
drn , Kanoniere zu Pferd der kaiserl . Garde , dann rin
^ nfanteriereg . im komplettesten Zustand und vonvortrefli -
cher Haltung , an .

Am 16 . d . hat der König von Würtemberg sich von
Ludwigsburg nach Freudenthal begeben , am 17 . Vormit¬
tags in dortiger Gegend eine Jagd abgchalten , und
sich nach deren Beendigung nach Stuttgardt begeben ,
wo Er am 18 . Vormittags das Konferenzministerium
präsidirte .

Am iz . d . sind die bisher bei Nymphenburg im Lager
gestandenen königl . Truppen zu ihrer weitern Bestimmung
aufgebrochen . Am 14 . gieng das Hauptquartier des kom -
mandirenden Generals , Hrn . Grafen von Wrede , von
Schwabing ab .

So wie das k. baier . z . Bataillon der mobilen Legion des
Oberdonaukreises am 7. d . in Lindau ( sh . No . 224 ) , hat
auch das Nattonalchevauxlegersregiment Prinz Karl am 12 .
sich anerboten , die Feinde des Vateölandes überall , auch
jenseits der Gränze , in der Eigenschaft eines Feldregi -
ments treu und muthvoll zu bekämpfen . Der König hat
diesen Beweis der patriotischen Denkungsart dieses Regi¬
ments angenommen ; dasselbe wird sich nun das 7 Chevaux -
legersregiment , Prinz Karl , nennen , und die für eine
zweijährige Kapitulation bestimmte Gratifikation empfan¬
gen . — Das oben genannte Z . Bataillon nennt sich von
nun an : erstes Nationalfeldbataillon Augsburg , und er¬
hält gleichfalls die für eine zweijährige Kapitulation be¬
stimmte Gratifikation .

In Nachrichten aus Sachsen vom 14 . d. in Nürnber¬

ger Blättern liest man : „ Man sagt jezt ganz bestimmt ,
eine große Macht habe sich in diesem Kriege für neutral
erklärt . "

Die neusten Wiener und Prager Zeitungen , die gestern
in Karlsruhe hätten ankommen sollen , sind nicht einge -

troffen .

Dänemark .

Nachrichten aus Kopenhagen vom 27 . Jul . in der allg .

Zeitung melden : „ Der Kurs sinkt immer tiefer ; man hat

schon 67 Rlhtr für den Silberspez -.eS gegeben . — Die

schwedische Armee , mit den dazu gestoßenen englischen ,
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Eschen und preufsischen Freikorps , scheint jezt Mecklen¬

burg und Pommern zu räumen , und sich gegen Berlin

zu ziehen. Die Bereinigung mit großem preuß . und ruff .

Korps war bisher mit Schwierigkeiten verknüpft , da der

Kronprinz den Oberbefehl über alle Truppen verlangte .

— Auf der Universität in Kiel sind einige Unruhen durch

Streitigkeiten mit den Handwerkern entstanden , und alle

Studirenden nach Pöln und Eutin ausgewandert ; doch

sind sie jezt wieder zurükgekeht , und alles ist ruhig . Cs

studiren jezt mehrere Ausländer in Kiel , und die Universität

ist starker besucht , als in frühern Jahren . — Die Anzahl

der gefangenen Häringe ist zu Helsingör so groß , daß

man einen Stieg der besten für 2 Rthlr . d . K . erhält .

— An verschiedenen Orten in Fühnen hat sich ein bös¬

artiges Ncrvensieber mit Flecken geaussert , woran schon

mehrere Personen gestorben sind . Um der weitern Aus¬

breitung des Uebels Einhalt zu thun , sind verschiedene Stel¬

len in Rönninge und Röhrup mit Militärdetaschements ge¬

sperrt worden . "

Frankreich .
Am 15 . d . Mittags begab sich die zu Parks im Tuile -

n
'
enpallaste angckoinm - ne Kaiserin Königin und Regentin

mit Ihrem Hofstaate in den Thronsaal , wonach und nach

d -. e Prinzen (Broßdignitarien , die Kardinale , die Groß -

cffiziere der Krone , die Minister , die Großoffiziere des

Rrickö , die Grvstkreuze der Ehrenlegion , die Fürsten des

Rheinbundes , das diplomatische Korps rc . eingeführt wur¬

den . Der königl . sächs Gesandte , Frhr . v . Just , stellte

den königl Kammerhecrn , Grafen Raczynski , vor . Die

Kaiserin begab sich hierauf in die Messe , auf welche das

Ledeum folgte . Nachher war große Audienz in den Ap¬

partements des Kaisers . Abends war ebendaselbst Schau¬

spiel und Cercle . Nach dem Schauspiel verfügte sich die Ka -

serm aus Len Balcoa des Marschallösaals , wo sie ein Konzert

« nhvtte , aus welches ein Feuerwerk auf dem Cintrachtsplatze

sogt « ; bei der Erscheinung I . Maj . ertönte die Terrasse

der Tuilerien von dem Jubelgeschrei einer zahllosen Volks¬

menge . Die Kaiserin erschien hierauf im Cercle , und ver¬

fügte sich aus diesem in das Kabinet des Kaisers , von

wo Sie nach Sl . Cloud zurükkehrte . Die öffentlichen
Gebäude und die meisten Privathäuser waren iüuminirt .

Schon am 14 - Abends wurde das Fest durch die ge -

wöhniichen Artilleriesalven angekündigt , die am 15 . Mor¬

gens und Abends wiederholt wurden . ( Ausz . des Monit .)

Am ir . sind zwischen 8 und yooMann von dem 47 .

Regiment , von Lorient kommend , und nach Mainz be¬

stimmt , durch Rennes marschiert .
Der Oberst vom i . Husarenreg . , Baron Merlin , ist

zum Brigadegeneral ernannt worden .
Am 14 . d . standen die zu 5 v. h. konsolidirten Fonds

zu 74 Fr . 9 ° Cent .

Italien .
Nachrichten aus Heapel in den neusten franz . Blättern

zufolge , hat die Stadt Noso in Sizilien der neuen Re¬

gierung den Gehorsam verweigert . Die Engländer wur¬

den um Hülfe gegen diese aufrührisch « Stadt angegangen ,
die sie aber abschlugen . Zu Palermo sind , aus Anlaß

der dort heirschenden großen Theurung , gleichfalls ernst¬

hafte Unruhen ausgebrochen . Dreißig Personen sind in

dem Tumulte umgekvmmen , viele andere sind arretirt , und

zwei davon , Anstifter des Aufstandes , sind zu Ende Jul .

hingerichtet worden .
P r e u s s e n .

Unterm 2 . d . ist von Seite des Kommandanten des

z . preuß . Armeekorps , Gen . v . Büiow , folgendes bekannt

gemacht worden : , ,Cs ist in Erfahrung gebracht worden ,

daß , nachdem der Postenkours nach den vom Feinde

bcsezten Provinzen hin unterbrochen Worten , mehrere Bo¬

ten heimlich m >t Briefen von hier abgesandt worden sind .
Ein solches Verfahren ist um so gesezwidriger , als eine

jede heimliche Handlung schon an sich Verdacht erregen

muß . Cs wird daher dem Publikum bekannt gemacht ,
daß , wenn ein solcher Bote aufgegriffen wird ( wozu die

nöthigen Vorkehrungen bei den Vorposten bereits getroffen

sind ) , derselbe sowohl , als diejenigen , die ihn abgesandt

haben , nach den Militä ''glsctzen , und als des Einverständ¬

nisses mit dem Feinde schuldig bestraft werden sollen . "

Der König hat dem Gen . Lieut , Grafen v . Tauen -

zien das Oberkommando des 4 . Armeekorps übertragen ,
und den Gen . Lieutenant von Stutterhcim an dessen Stelle

in dem Militärgouvernement des zwischen der Oder und

Weichsel gelegenen Landes ernannt .
Der 3 . d . als der Geburtstag des Königs von Preus -

sen wurde zu Breslau feierlichst begangen . Bei einem

Mittagsmahl wurden , unter allgemein herrschender Fröh¬

lichkeit , die Toasts auf daS Wohl des Königs , des Kron¬

prinzen , so wie der ganzen körugl . Familie , ausgebracht ,
und zu einer würdigen Feier des Tages ein ; patriotische
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Sammlung für die Wittwen und Waisen der >

'm Kampfe
gefallenen vattrlänvisHtn Krieger veranstaltet . Auch wur¬
den die in dem

'
dortigen Lazareth sich noch besindenden

Rekonvaleszenten , sowohl prevß . und rrss . als auch ftonz . ,
von einer Ge >ellschafl Privatpersonen bcwirtyet .

Theater - Anzeige .
Dienstag , den 24. Aug . ( zum Borlheil des Herrn Sehring ,

Vater ) : Die Räuber , Trauerspiel in b Aufzügen , von
Schiller .

T 0 d e s - A n z e i g e .
Mein vielgeliebter Gatte und unser theuerstcx Vater , der

hiesige Handelsmann Peter Brentano , endete heute früh
6 Uhr , an den Folgen eines Rervenfchlags , sein Leben , ln ei¬
nem Alter von 7g Jahren . Wir machen diesen für uns trau¬
rigen Fall unsern Verwandten und Freunden bekannt , verbit¬
ten uns aber , ihrer Tyeünahme überzeugt , alle Beileidsbe¬
zeugungen .

Mannheim , den 18 . August 1813 . '
Hinterlassene Wittib , Kinder

und Enkel .

Rastatt . fK al en d e r - A nzeige, ] Bei dem Hosduch-
drucker Spr inz in g dahier hat so ebendie Preffe verlosten :

Der Rasratter hinkende Both , oder G . H. Ba¬
discher gnädigst privilegirlerLa nd kale nd er auf 1814,
samt dem Judenkalender .

Ob dieser Jahrgang gefallen werde , darüber wird das un¬
befangene Publikum cnischeldcn. — Zu Ende dieses Monats
wird auch der Rastalter Laschenkalender fertig werden .

Den 18 . August lüiZ .

Karlsruhe . fBe kanntmachung . s! Die öffentliche
Bcrlosuna der im Jahr 1814 planmäßig zurükzuzatzlenden 403
Stük Amortisaticn - kaffe - Obligationen , nebst darauf fallenden
Gewinnen , wird Dienstag , den 28 . Sept . d. I . , in dem
Kreglinger

'
schen Saale dahier , in Beiseyn der dazu von

dem hohen Justiz '- und Finanzministerium ernannten Kommis¬
sion , statt haben , wobei jedermann freien Zutritt hat .

Die herausgekommenen Obligationen , nebst den darauf ge¬
fallenen Gewinnsten , werden im Laufe des Jahrs 1814 auf den
Zinstermin der Obligationen , gegen Rükgabe derselben , und
deren weitern Zins -Coupons , hier bei Unterzeichneter Sr .llle,
in Mannheim bei Hrn . Joh . Wilh . Reinhardt , und in
Frankfurt a . M . bei Hrn . Joh . G.oAju . Sohne , ohne ir¬
gend einen Abzug , baar im - 24 fl . Fuß

Karlsruhe , den 17. August 1813. '
„

Großherzogl . Badische Amortisations - Kasse.
Donauestsingen . sEdiktalladung . ^ Aus höch¬

stem Auftrag des Großherzogl . höchstpreißl. Kriegsministcriums
wird mit sämrlichen Gläubigern des in Spanien verstorbenen
Großherzogl . Badischen Herrn Hauptmanns « . Langen durch
unterfertigte Kommission Montags , den 23. künftigen Monats
August , Liquidation gepflogen werden . Es werden daher alle
diejenigen , die an diese Berlassenschast eine Ansprache zu machen
haben , bei Strafe des Ausschlusses vorgeladen , an ersagter
Tagfahrt entweder in Person , oder durch hinlänglich Bevoll¬
mächtigte dahier zu erscheinen , ihre Forderungen -anzubringen ,
und das Weitere rechtlicher Ordnung nach zu gewärtigen ; wö¬
be : den Erben des abgelebten Herrn Haup ' manns v . Langen
zugleich aufgegebcn iwird , ihr Interesse hierbei entweder selbst
zu besorgen , oder durch einen behörig Bevollmächtigten besor-

( , tmb durch diesen die Stelle eines Kontradiktors versehen
1 ßtl iaff . n«

Donaueschingen , den iy . Jul .
Großherzogl . Bad . Hofgerichts - Delegaticns -Kvmmjssivn.

e Vt * 58 0 f dj *SiHt , sVorladung . H Die hierunten signalisfltcn ber -
umsireisenden Badiichen Deserteurs , Sebastian Feist , ge¬nannt Trister - Bafche , von Reusatz , und Konrad Bürch , von
Hast , zu Ottersweier gehörig , weiche sich eines an dem ledigenDavid Herrmann zu Otter ^ weier verübten TodkschlagS schuldig
gemacht , werden hiermit ausaesordert , sich a dato binnen vier
Wochen zur Untersuchung des ihnen anqeschvldi. ten Verbrechensbei Unterzeichnetem Bezirksamt - zu stellen , widriacnfalls sie
dieses Verbrechens für geständig erachtet , und auf Betreten das .
Weitere gegen sie Vorbehalten wird .

Zugleich werden alle obrigkeitliche Behörden dienstergcbenst
ersucht , auf diese Verbrecher fahnden , sie im BetretungSfallarreiiren und wohlbewahrt anher liefern zu lassen .

Buhl , den 14. August 1813.
Großherzogliches Amt.

v. B e u st .
Ludwig .

Signalement .
1 ) Sebastian Feist ist ohngefahr 5 Schuh 41/2 Zoll hoch,

untersezter Statur , hat krause blonde Haare , rundes vollkom¬
menes Angesicht, graublaue Augen , mittle Nase , mittlen Mund ,und ist besonders daran kennbar , daß er an der linken Hand
einen kr :m>men Finger hat . Wahrscheinlich trägt er ein dunkel¬
blaues Kamisol und weise lange Hosen .

2 ) Konrad Bürck ist ohngefährg Schuh 5 Zollhoch , schlan¬
ker Statur , hat schwarze knrzgeschnittene Haare , ein länglichtes
Angesicht , blaßgelbliche Gesichtsfarbe , schwarze Augen , etwas ,
große Rase und mittlen Mund .

Kork , f S ch u ld e n - Li q u l da t io n . (1 Sämtliche Kre¬
ditoren der nach Baier » auswandernden bei ' en hiesigen Bürger ,
Jakob Lader und MichaclLux , werden hiermit öffentlich auf -
gefordcrt , ihre Forderungen und Ansprüche Montags , den 6.
Sept . d. I . , bei dem Theilungskommissariat in Kork um so
gewisser anzugeben , und unter Vorlegung der Bew >isurkunden
zu liquidiren , als sie ansonsten zu gewärtigen habe» , damit
nicht mehr gehört zu werden .

Kork , de » 14 . Aug . 1813.
Großherzogliches Bezirksamt .

In Abwesenheit des Beamten .
Amtsrevisor Neß ler .

B ad e r .
Mannheim . fWein - Versteigrung . ) .Endesbe¬

nannter ist gesonnen , Montags , den 23 . August , Nachmittags
2 Uhr , nachstehende selbst gezogene reine Weine , nebst sämtli¬
chen in Eisen gebundenen Fässern mit ihren Lagern , freiwillig
und öffentlich zu versteigern ; nämlich :

z Fdr . — Ohm Dürkheimer 1812er
2 - 5 - Ungsteiner 1810er
z - — - dito 1801er
z . - —- - Muschbacher 1807er
2 - 5 - Dürkheimer 1811er
z - — - Woch.- nheimer 1802er
4 - — - Niersieiner 1802er
z - 7 - Dürkheimer inner
3 - 6 - Ungsteiner igner

sämtlich in meinem Pfarrkeller gelegen .
Sodann aus einem besonder» Keller :

2 - — - . Freiiisheimer 1811er .
Die Proben können von den Steigerungsliebhabern Mor¬

gens von 9 bis 12 Uhr an den Fässern genommen werden .
Mannheim , den 2 , August 181Z .

I . L . Erb ,
Pfarrer der deutsch - ref . Gemeinde dahier .
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